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Im Gottesdienst zu Pfingsten konnten wir
unsere neuen Kirchenfahnen mit den
Schlagworten BEGEISTERUNG, MITBAUEN
und AUSSTRAHLUNG zum ersten Mal
betrachten und uns an ihnen freuen.
Wir alle sind im wahrsten Sinne des 
Wortes be-geistert! Durch die Taufe sind
wir beschenkt und erfüllt mit dem Heiligen
Geist. Er will uns Begleiter, Mutmacher
und Ideengeber sein. Der Heilige Geist
wohnt in jedem und jeder von uns und
wenn wir ihm in unseren Herzen Raum
geben, dann kann er durch uns wirken. 
Mit seiner Hilfe können wir mitbauen –
am Reich Gottes und an unserer Kirchen-
gemeinde, die den Auftrag hat, diese
Vision Jesu immer weiter zu verwirklichen.
Wer am Reich Gottes, an unserer Kirchen-
gemeinde oder an der Kirche generell 
mitbaut, der will beispielsweise für seine
Mitmenschen da sein oder die Botschaft
Jesu vom Leben in Fülle in Wort und Tat
sichtbar machen – der strahlt aus! 
Ausstrahlung bedeutet, dass wir alle etwas
dazu beitragen können, dass die Liebe und
die Nähe Gottes für andere sichtbar und
spürbar werden.

Um mitbauen und als Christ bzw. als Kir-
chengemeinde ausstrahlen zu können,
brauchen wir den Heiligen Geist und wir
können es nur gemeinsam. Daran sollen
uns unsere Fahnen immer wieder erinnern.
Sie sind ein kreatives Beispiel, wie viel
Potenzial in unserer Heilig-Geist-Gemeinde
steckt und dass der Heilige Geist uns
immer wieder ermutigt, das Leben in 
unserer Gemeinde zu gestalten. 

Ein herzliches Dankschön an diejenigen,
die diese Idee der neuen Kirchenfahnen
verwirklichen konnten – insbesondere an
Annette Brandner und Elisabeth Steffel
von der „Aktion Pfingstturm“ und an Ute
Brandner von Typeprint für die Unterstüt-
zung und Umsetzung! �
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BEGEISTERUNG – MITBAUEN – AUSSTRAHLUNG



Samstag, 27.06.
Hemma von Gurk; Cyrill von Alexandrien
18.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde

Sonntag, 28.06.
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier

14. Sonntag im Jahreskreis
Mt 11, 25-30

13. Sonntag im Jahreskreis
Mt 10, 37-42

15. Sonntag im Jahreskreis
Mt 13, 1-23

Samstag, 11.07. - Benedikt von Nursia
18.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde

Sonntag, 12.07.
09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier

Gottesdienstanzeiger
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09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier,

musikalische Gestaltung: 
Sabine Seidl (Sopran) und 
Julia Schmid (Orgel)

10.30 Uhr (HG) Kindergottesdienst im
Freien

18.30 Uhr (HG) Instrumentalkonzert für
Saxophon und Orgel 
mit Christian Elin (Saxophon)
und Julia Schmid (Orgel)

Montag, 29.06. - Petrus und Paulus
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Samstag, 04.07. - Ulrich, Elisabeth
18.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
18.30 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 05.07.
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 06.07. - Maria Goretti
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier, 
musikalische Gestaltung: 
Sabine Seidl (Sopran) und 
Julia Schmid (Orgel) 

10.30 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier 
(oder Eucharistiefeier)

Montag, 13.07. 
Heinrich II. und Kunigunde
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

16. Sonntag im Jahreskreis
Mt 13, 24-43

Samstag, 18.07.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
18.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Sonntag, 19.07.
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen
Maria Gross und Peter Kehl

Montag, 20.07. - Margareta, Apollinaris
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Freitag, 24.07.
16.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier im

Freien

17. Sonntag im Jahreskreis
Mt 13, 44-52

Samstag, 25.07. - Jakobus
18.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde

Sonntag, 26.07.
08.30 Uhr (HB) Wort-Gottes-Feier (oder

Eucharistiefeier)

09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier im

Freien �

Kürzel:
HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben

Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum

Das (Klein-) Kindergottesdienst –Team der
Kath. Kirchengemeinde lädt alle Familien
zum nächsten Gottesdienst unter dem
Motto „Ein bunter Regenbogen“ ein und
zwar am Sonntag, den 28.06.2020 um
10:30 Uhr im und am Heilig-Geist-Zen-
trum Giengen: Bei gutem Wetter feiern wir
draußen!
Wir hören die Geschichte von der Arche
Noah und werden zum Abschluss einen
bunten Regenbogen basteln.

Wir freuen uns schon mit euch gemeinsam
den Gottesdienst zu feiern. 
Zu beachten ist:
Bringt zum Gottesdienst einen Mund-
Nasenschutz mit, der dann selbstverständ-
lich abgesetzt werden kann, sobald der
Mindestabstand eingehalten ist. �

Kirchenmusik

Am 28. Juni und 12. Juli werden Sabine
Seidl (Sopran) und Julia Schmid (Orgel) die
Gottesdienste um 10.30 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche mit Werken von Schütz,
Vivaldi u.a. sowie Gesängen aus dem Got-
teslob musikalisch gestalten. Bitte auch
für diese Gottesdienste über das Pfarrbüro
anmelden. �

Julia Schmid

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst für Familien
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Fronleichnam und Pfingsten

Ein altes Wagenrad aus Holz mit Eisenrei-
fen, Speichen und Nabe versinnbildlicht im
Gottesdienst des Fronleichnamstages die
Gemeinschaft der Menschen und weist 
auf Gottes Gegenwart in der Mitte hin.
Schade, der Regen ließ es leider nicht zu,
den feierlichen Gottesdienst mit mehr
Besuchern auf dem Kirchplatz abzuhalten.
Umso mehr war das mit vielen Blumen und
Gestecken durch die St. Georgspfadfinder
geschmückte Wagenrad vor dem Altar der
Heilig-Geist-Kirche der Hingucker. Ein
Speichenfeld blieb leer, sodass jeder seine
eigene Vision hinein interpretieren konnte.
Schon am Portal wurden die Gottesdienst-
besucher mit einem auf den Stufen der
Kirche ausgebreiteten Pfad aus üppigen
Blumen empfangen. „Es läuft rund mit
Jesus in unserer Mitte“ – zu diesem Thema
führten Elisabeth Steffel und Heike Polifke
ein und die Pfadfinder beteiligten sich mit
Texten und Gebeten. Höhepunkte in der
von Pfarrvikar und Administrator Antoni
Druzkowski geleiteten Eucharistiefeier
waren zudem Julia Schmid am E-Piano
und Pastoralreferent Thomas Haselbauer
mit der erstmals in dieser dualen Form
dargebotenen Musik mit gemeinsamen
Liedern zum Kyrie und an anderen Stellen.
Wirklich ergreifend, eine Stecknadel hätte
man fallen hören, wäre nicht die eindring-
liche und schöne Musik mit dem Gesang
gewesen.

Besser mit dem Wetter lief es am Pfingst-
sonntag. Es ist schon ein uriger Anblick,
wie man derzeit sich weit auseinander
auch im Freien auf dem Kirchplatz als
Gemeinde zu fühlen hat. Am Heilig-Geist-
Zentrum prangten die drei neuen Kirchen-
fahnen mit den Schlagworten „Mitbauen-
Ausstrahlung-Begeisterung“ in ihren 
kräftigen Farben. Die drei Aspekte für den
Hl. Geist sind ein Auftrag in die Gesell-
schaft hinein zu leben und zu wirken. 
Elisabeth Steffel und Annette Brandner
stellten im Gottesdienst die Aktion „am
Turm mitbauen“ vor: über 80 Arbeiten mit
Texten und Gemälden zu Gott, zum Heili-

gen Geist, zur Gemeinde und zum aktuel-
len Weltgeschehen wurden eingereicht.
Diese sind auf große Banner übertragen
worden und zieren nun den Bauzaun rund
um den Heilig-Geist-Turm. Auch ein Hin-
gucker, zur Betrachtung bestens empfoh-
len! Da ja zur Zeit ein Singverbot für die
Gemeinde besteht, hat Kirchenmusikerin
Julia Schmid viel zu tun. Zusammen mit
den Geschwistern Brandner aus dem Kin-
derchor meisterte sie mit ihrer Musik am
E-Piano und durch den Gesang alle Passa-
gen im Gottesdienst mit Bravour und
begeisterte die Gemeinde. �
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Konzert mit Saxophon und  
Orgel am Sonntag, 28. Juni 
2020 um 18.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche

Nach langer Konzert-Pause können wir als
einer der ersten Veranstalter zu einem
besonderen Konzert mit Saxophon und
Orgel am Sonntag, 28. Juni 2020, um
18.30 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche in
Giengen einladen.

Christian Elin an Sopran- und Altsaxophon
und Julia Schmid an der Link-Orgel spielen
gemeinsam und solistisch Werke von
G.Frescobaldi, J.S.Bach u.a. Von J.S. Bach
sind die Trio-Sonate e-Moll BWV 528 für
Orgel und eine für Sopransaxophon bear-
beitete Version des Chorals „Jesu, bleibet
meine Freude“ zu hören. Im Weiteren
kommt auch Unbekanntes und Zeitgenös-
sisches, wie beispielsweise auch eigene
Kompositionen von Christian Elin, zur Auf-
führung. Mit einer vielfältigen Auswahl,
darunter auch Dimitri Schostakowitschs
bekannter Walzer aus der Jazzsuite n° 2,
wollen die Künstler die Zuhörer für ca. 60
Minuten aus dem Alltag entführen – mal
in eine ruhige Welt, mal in eine fröhlich
mitreißende.

Christian Elin, dessen „in Intensität meis-
terhaft modulierendes Spiel“ von der Kritik
als „sensationell“ und „wunderschön“
gelobt wird, legt Wert auf Vielseitigkeit bei

seinem Wirken als Saxophonist. Ob als
Solist, Kammermusiker oder Gast in welt-
bekannten Orchestern – seine Konzerte
werden von Publikum und Presse stets mit
Begeisterung aufgenommen. Christian Elin
war bereits im Jahr 2018 als Solist bei uns
in Giengen zu hören.

Julia Schmid, seit Oktober 2016 Kirchen-
musikerin in der Kath. Kirchengemeinde
Giengen, steht vor dem Abschluss ihres
Studiums zum Master Kirchenmusik.

Da weiterhin das Hygienekonzept des
Landes Baden-Württemberg und der
Diözese Rottenburg-Stuttgart gilt, 
stehen nur begrenzt Plätze in der 
Heilig-Geist-Kirche zur Verfügung. 

Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine
großzügige Spende. �

am 30. Juni 2020

Das Frauenfrühstück  im ev. Gemeindezen-
trum am 30. Juni mit dem Thema:“ Rosen-
kräuter- Frauenkräuter - Rosengewächse
im Sommer“ muss wegen Corona leider
abgesagt werden. �

Angelika Moll

Einladung zum Rosenkranz-
gebet in der Marienkirche

Wir möchten die gute Tradition in unserer
Kirchengemeinde fortführen und laden
herzlich ein zum Rosenkranzgebet jeden
Montagnachmittag um 16.30 Uhr in der
Marienkirche.

Wir freuen uns auf alle Beterinnen und
Beter. �

Mechthild Bürsken, Doris Pryss
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Neustart II:
Auch die Kolpingsfamilie  
beginnt wieder mit ihrem 
Programm!

So laden wir ein zu unserem „Heidefest”.
Da aufgrund des Corona-Virus das Hasen-
loch noch nicht geöffnet ist, feiern wir
unser Begegnungsfest am 12. Juli 2020
um 10.30 Uhr in der Marienkirche.

Gerade für einen Verband wie Kolping ist
es wohl gut, unsere Erfahrungen der letz-
ten Wochen vor Gott zu bringen. Ebenso
werden wir nach dem Gottesdienst zusam-
men feiern. 

Da es ja immer noch Einschränkungen
gibt, wird auch unser Begegnungsfest
etwas anders verlaufen. 
Es gibt von unserer Seite eine Grillwurst
im Wecken und Getränke. Alles Weitere
bringt jeder selbst mit (es gibt kein
gemeinsames Buffet).

Wegen den Plätzen in der Kirche und auch 
wegen der Anzahl der Grillwürste 
brauchen wir Eure Anmeldung. 
Auch Gäste sind willkommen.

Ruft mich doch einfach an 
(Robert Werner, Telefon 954592).

Der Kolpingvorstand freut sich auf den
Neuanfang mit Euch! �

Neustart III: in der Kaplanei

Ganz langsam kommt wieder Leben in
unser Jugendhaus „Kaplanei”.
In den letzten Wochen gab es schon die
Altpapiersammlung und einen wunder-
schönen Fronleichnamsteppich der Pfad-
finder. Die Minis ersetzten die Freizeit
durch einen Ministranten-Freizeit-Tag.
Bald können, mit der Zustimmung der
Eltern, auch wieder eingeschränkt 
Gruppenstunden stattfinden. Diese sollen
möglichst im Freien geplant werden.
Bei schlechtem Wetter steht aber auch der
Mariensaal zur Verfügung.
Und selbstverständlich kann die 
Marienkirche mit Ideen gefüllt werden. 

Seit dem 18. Juni 2020 ist der neue Kir-
chengemeinderat im Amt und somit star-
tet auch der Jugendausschuss „JAK” in die
neue Amtszeit. Unsere Jugendarbeit hat
nun also die besten Voraussetzungen für
einen perfekten Neustart. �

Ganz begeistert von unserer Aktion
„Pfingstturm” kommt, wie nach einem
Frühlingsregen, wieder neues Leben in
unsere Kirchengemeinde.

Ich möchte heute drei Mal von einem
Neustart schreiben:

Neustart I:
Umgestaltung der 
Marienkirche

Alle, die in den letzten Wochen in der
Marienkirche waren, haben gesehen, dass
die viel zu kleinen Kinderbänke entfernt
wurden. Nun ist sehr viel Platz und alle
guten Ideen, wie ein Gottesdienst gestaltet
werden kann, finden einen passenden
Raum. So kann der Rosenkranz nun direkt
bei Maria gebetet werden, was ja wieder
wöchentlich am Montag um 16.30 Uhr
passiert. Auch kann die Jugend (nach
Corona) einen Gottesdienst im Kreis feiern.
Für die ganze Gemeinde gestalten wir ab
Donnerstag, 2. Juli um 18.30 Uhr, einen
wöchentlichen, meditativen Gottesdienst.
Ab jetzt gilt auch in der Marienkirche das
Motto des Kaffee OGG: „Sie haben die
Ideen, wir haben die Räume”.

So möchte ich also einladen, diese Ideen
ins Gespräch zu bringen. Kommen Sie auf
mich zu (Telefon 954592), es gibt sicher
die Möglichkeit, viele Ideen in unserer 
Kirchengemeinde umzusetzen.
Ich freue mich auf unser Projekt. �

Robert Werner, Ehrenamtskoordinator
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… das wollten die Oberministranten mit
ihrem Minitag in den Pfingstferien. Da die
alljährliche Freizeit leider entfallen musste,
war dies ein willkommener Anlass sich
endlich live zu treffen. Im gut vorbereite-
ten Mariensaal und im Garten der Kaplanei
fanden unter Einhaltung des gebotenen
Abstands verschiedene Spiele und Baste-
leien mit Steinen statt. Vor allem für die
vielen neuen MinistrantInnen bot sich so
die Gelegenheit einander richtig kennen-
zulernen. Ein gemeinsames Mittagessen
durfte natürlich nicht fehlen, genauso wie
eine Aktion für die Gemeinde: Als
Abschluss wurden Steine bemalt, die den
späteren Fronleichnamsteppich schmück-
ten und von den Gottesdienstbesuchern als
Mutmachsteine mit nach Hause 
genommen werden konnten. 
Besonders zu erwähnen bleibt, dass eine
neue Oberministrantin, Naomi Mpoumparis
und ein neuer Oberministrant Lukas
Brandner,  bei der Vorbereitung dabei
waren. 

Für alle 17 TeilnehmerInnen war dies ein
schöner Tag, verbunden mit der Hoffnung

auf bald wieder stattfindende Gruppen-
stunden und regelmäßiges Ministrieren in
den Gottesdiensten. �

Annette Brandner 
(geistliche Begleitung) 

Altpapiersammlung 
mit über 40 Tonnen

Vier Presswägen und
fünf Container füllten
sich im Laufe der Altpa-
piersammlung in der
Giengener Nordstadt
nach der langen Pause.
Die Pfadfinder bedan-
ken sich ganz herzlich
bei allen Helfern für die
zur Verfügung gestell-
ten Fahrzeuge und bei
allen, die ihr Altpapier
an den Straßenrand

gestellt haben. Und obwohl es viel Arbeit
war: das Wetter war prima und die 
Pfadfinder freuten sich sehr, sich alle mal
wieder live zu sehen.

Das Organisationsteam sagt herzlich Danke
allen, die dazu beigetragen haben, dass die
Sammlung bei strahlendem Frühlingswet-
ter so gut verlaufen konnte:
• dem Küchenteam an der Kapla für die
Verköstigung und für die Kuchenspenden
• den Helfern auf dem Presswagen und
auf den Privatautos
• den Personen, die die Privatautos zur
Verfügung gestellt haben
• und allen Leuten, die Altpapier an den
Straßenrand gestellt haben. �

Pfadfinder Giengen

Den Stein (wieder) ins Rollen bringen …

Fronleichnam 2020 – wie so vieles ein bisschen anders als sonst

Aufgrund des unbeständigen Wetters mus-
ste der Gottesdienst am Fronleichnamstag
in die Kirche verlegt werden. Und in der
Heilig-Geist-Kirche gibt es durch die Coro-
na-Vorgaben nicht ausreichend Plätze,
sodass leider nicht alle teilnehmen konn-
ten.

Dieses geschmückte Wagenrad lag vor dem
Altar. Dieses Rad mit seinen Speichen soll-
te symbolisch für verschiedene Gruppen in
unserer Kirchengemeinde oder auch für
Menschen stehen, denen wir unseren
Glauben verdanken.

Die Speichen treffen
sich alle in der Mitte
– an der Nabe. Die-
ser Nabe können wir
einen ganz konkre-
ten Namen geben:
Jesus! Er hält uns als
Glaubende zusam-
men und bringt
unser Glaubensrad
in Bewegung.

Ganz bewusst wurde
ein Feld im Rad frei-
gelassen und nicht
geschmückt. Dies
soll unser persönli-
ches Glaubensfeld
sein, das wir mit
dem füllen, was

unseren Glauben ausmacht: Menschen, die
uns Vorbild im Glauben sind, biblische
Texte, die uns Mut machen. Ein Feld war in
Regenbogenfarben mit Glaubenssteinen
ausgelegt, die die Ministranten bemalt
hatten. Sie sollen ein Zeichen sein, dass
wir alle Teil einer großen christlichen
Gemeinschaft sind und dass jede und jeder
von uns mit seinen und ihren Fähigkeiten
mitbauen kann an der Gemeinde Jesu.

Die Pfadfinder bedanken sich herzlich bei
allen, die Blumen gespendet haben (so
viele, dass sogar die Treppen zum Eingang
der Kirche noch geschmückt werden konn-
ten) und bei allen, die kreativ beim Legen
der Blumen und beim Gestalten waren. �

Ihre Pfadfinder
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch    geschlossen!
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag 09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311

E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Sprechzeiten:
Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Jugendreferent und Ehrenamtskoordinator
Robert Werner:
Tel.07322/960325
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 7/2020
(Zeitraum 24. 7. - 25. 9. 2020)

Dienstag, 14. 7. 2020 �

Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres 
für die Öffentlichkeit geschlossen.
Gerne sind wir zu den gewohnten
Öffnungszeiten telefonisch unter 
07322-96030 sowie per E-Mail
unter hlgeist.giengen@drs.de für
Sie erreichbar!

Danke für Ihr Verständnis und
bleiben Sie gesund!

N a c h r u f

Wir trauern um 

Walter Zinnecker
der am 25. Mai 2020 im Alter von 92 Jahren in Rottenburg verstorben ist.

Walter Zinnecker hat sich um unsere Kirchengemeinde außerordentlich verdient
gemacht. Als Jugendlicher, als Mitstreiter im Bund Neudeutschland und seit den
Anfängen im Kirchengemeinderat bis 1992 hat er seine Verbundenheit zum 
kirchlichen Leben in unserer Gemeinde durch sein vorbildliches Engagement zum
Ausdruck gebracht.

In seiner Zeit als Zweiter Vorsitzender des Kirchengemeinderates hat er viele
bedeutende Projekte begleitet und verwirklicht, so z. B. den Orgelneubau in der
Heilig-Geist-Kirche, die Aussensanierung und dann die Umgestaltung des Inneren
der Heilig-Geist-Kirche, die Sanierung der Familienkirche in Hohenmemmingen
und vieles mehr.

Allen, die ihn gekannt haben, wird Walter Zinnecker in guter Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl im christlichen Glauben gilt seiner Ehefrau und der Familie.

In Dankbarkeit und Verbundenheit für Gemeindeleitung und Kirchengemeinderat

Antoni Druzkowski Dr. Gregor Polifke
Pfarr-Administrator gewählter Vorsitzender des KGR

Die Kath. Kirchengemeinde Hl. Geist in Giengen an der Brenz
sucht ab sofort für ihre Kindertagesstätte St. Martin

eine pädagogische Fachkraft
in Teilzeit mit einem

Beschäftigungsumfang in
Höhe von 50 %.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der vollständigen Stellenausschrei-
bung auf der Homepage der Kath. Kirchengemeinde unter 
http://se-unteresbrenztal.drs.de.

Ihre Bewerbung mit Angabe der Konfession richten Sie bitte bis 
spätestens 12. 7. 2020 an das kath. Pfarramt, Heilbronner Straße 2,
89537 Giengen an der Brenz.


